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Wien 18 Okt Die geſtrige einſtündige Audienz
des deutſchen Votſchafters Frhrn von Tſchirſchky beim
Kaiſer in Peſt bei der der Botſchafter dem öſter
reichiſchen Kaiſer den unerſchütterlichen Beſtand des
Bündniſſes zwiſchen beiden Staaten zu verſichern
hatte wird hier lebhaft begrüßt

g Die Kölniſche Zeitung hat ſchon vor acht Tagen
in beſtimmteſter und erfriſchender Weiſe erklärt daß man
in Berliner leitenden Kreiſen auch nicht eine Sekunde den
Gedanken erwogen habe wo in dieſem Balkan Labyrinth der
Platz des deutſchen Dreibundgenoſſen iſt Selbſtverſtändlich an
der Seite Oeſterreichs Die Bündnistreue wird ge
halten obſchon die Blitzzugsgeſchwindigkeit mit der der
öſterreichiſche Bundesgenoſſe auf dem Balkan operierte
weder im Jntereſſe des Deutſchen Reiches noch in dem des
Weltfriedens liegt Deutſchlands Situation ob mit ob
ohne Kongreß iſt man kann die Sache drehen und
wenden wie man will wahrhaftig nicht roſ i g Trotzdem
iſt der Kurs für uns gegeben Die Art wie der öſterreichiſche
Thronfolger das Deutſche Reich überrumpelt und
unſere Armee als Wau Wau gebraucht hat war nicht
offen Am 7 September weilte Erzherzog Franz Ferdi
nand als Manövergaſt im Schloſſe Urville bei Kaiſer Wil
helm mit denkbar größter Herzlichkeit vom Deutſchen Kaiſer
empfangen Kein Wort über die bereits damals von
Oeſterreich im ſtillen eingeleitete Okkupation Bosniens
kommt über des Erzherzogs Lippen Vier Wochen ſpäter
iſt das Unzulängliche ſo ſchien s im September desſelben
Jahres zum Ereignis geworden Deutſchland der
intimſte Freund Oeſterreichs erfährt davon durch ein Hand
ſchreiben Franz Joſefs das dem Kaiſer Wilhelm in Ro
minten überreicht wird drei Tage ſpäter wie dem Präſi
denten der franzöſiſchen Republik Herrn Fallières Jch
ſpiele meine Karten blank aus, hat Fürſt Bismarck ein
mal in Friedrichsruh geſagt Jch ſetze der vermeintlichen
Schlauheit die frappierende Wahrheit entgegen Dieſe Art
der Diplomatie ſcheint bei dem Freiherrn von Aehrenthal in
Vergeſſenheit geraten zu ſein

Herr von Aehrenthal war vor ſeiner Berufung nach
Wien Botſchafter in Rußland Als ſolcher mußte ihm auch
ein Wort des verſtorbenen Fürſten Gortſchakoff zu Ohren
kommen das gerade nicht wie Muſik klingt das aber deſto
beſſer im Gedächtnis haftet Gortſchakoff hatte ſo wenig
Reſpekt vor der Habsburgiſchen Monarchie daß er vor dem
Berliner Kongreß höhniſch ſagte Oeſterreich iſt kein
Staat es iſt bloß eine Regierung Daß aus dieſem
Oeſterreich ein Staat geworden iſt der den Coup in Bos
nien wagen konnte daran iſt in erſter Linie der
Dreibund ſchuld Und das ſollte auch der öſterreichiſche

wie es heißt kein Freund des Hohen
zollernreiches iſt nicht aus dem Auge laſſen

Das Deutſche Reich wird ſeine Bundestreue bewei
ſen denn das Band das die Völker der beiden Mo
narchien verknüpft iſt zu feſt als daß es ein öſterreichi
ſcher Erzherzog lockern könnte Aber man wird dar
über wachen müſſen daß die macchiavelliſtiſche Ader den
öſterreichiſchen Miniſter nicht zum zweiten Male zu jenem
gefährlichen Spiel verleitet das un s dazu zwingt das Him
melsgewölbe zu tragen während andere unterdeſſen die
goldenen Aepfel aus dem Garten der Heſperiden holen

Die Lage auf dem Valkan
Eine Sitzung des türkiſchen Miniſterrats

Konſtantinopel 17 Okt Meldung des Wiener
K Telegr Korr Buregaus Geſtern fand beim

Großweſir bis ſpät nachts ein außerordentlicher Miniſterrat
ſtatt der ſich mit den obſchwebenden wichtigen Tagesfragen
beſchäftigte und dem auch der Scheik Hül Jslam beiwohnte

em Sabah zufolge wurde das Konferenzprogramm be
raten Die Auslaſſungen der türkiſchen
Preſſe überdas Konferenzprogramm lauten
größtenteils reſerviert Das Konmiteeorgan
Schuraiumot ſagt das Programm beſtätige ſeine Ver

mutungen über die Politik der Mächte Ein derartiges
rogramm ſei unannehmbar die Türkei habedas Recht mit einem eigenen Programm zu antworten

Murat der Herausgeber des reaktionären proviſoriſch
ſiſtierten Blattes Miſan iſt gegen Stellung der geſetz
mäßigen Kaution auf freien Fuß geſetzt worden

Der türkiſche Botſchafter beim Deutſchen Kaiſer

I Berlin 17 Okt Privat Telegr Der neu
ernannte türkiſche Botſchafter General Nizami Paſcha
wurde heute vom Kaiſer in feierlicher Audienz empfangen

Botſchafter drückte dem Kaiſer die Verſicherung aus
ß er den Auftrag ſeines Kaiſerlichen Herrn habe und es

zu ſeiner beſonders angenehmen Pflicht machen werde
ie traditionellen ſehr freundſchaftlichen Bezie

hungen zwiſchen der Türkei und Deutſchland
Maleea Vidale den rer pflegen Seine

erwiderte dem türkiſchen tſchafter in deutſcherSprache folgendes t e 3 o
Er freue ſich in ihm einen Bekannten wieder zu

ehen begrüße in ihm aber vor allem den Vectreter

Halle a Sonntag den 13 Oktober
Eſchirſchky beim Kaiſer Franz Joſef einer alten befreundeten Macht Er ſei zu ſei

nem Befremden wiederholt der Anſich
begegnet als ob ſeine Geſinnung der
Türkei gegenüber ſich neuerdings ge
ändert hätte Gegen derartige Unterſtellungen
lege er nachdrücklichſt Verwahrung ein Der Botſchaf
ter könne ſich für verſichert halten daß die aufrichtigen
freundſchaftlichen Geſinnungen für die Türkei die
er hege und denen er bereits in Damaskus Aus
druck gegeben habe auch heute unverändert fort
beſtänden Als treuer Freund des ottomaniſchen
Volkes und ſeines erhabenen Herrſchers erneuere er
gleichzeitig den Wunſch daß der konſtitutionellen
Türkei Glück und Segen beſchieden ſein möge

G

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Altenburg wird gemeldet Großfürſtin Eliſa
beth iſt geſtern 10 Uhr 39 Min eingetroffen und hat im Palais
Wohnung genommen

Die Antrittsaudienz
des japaniſchen Botſchafters Chinda in Berlin

Telegramm des Wolffſchen Bureaus

Berlin 17 Okt Der Nordd Allg Ztg zufolge hielt
der neue japaniſche Botſchafter Baron Chinda bei der
geſtrigen Antrittsaudienz eine Anſprache in der er aus
führte er ſchätze es als eine große Ehre bei Seiner Majeſtät
zugelaſſen zu werden und ſeiner hohen Beſtimmung das Be
glaubigungsſchreiben zuzuführen durch das Seine Kaiſerliche
Majeſtät der Kaiſer von Japan ſein erhabener Herr gnä
digſt geruht ihn an Eurer Majeſtät Hofe in der Eigenſchaft
als außerordentlichen und bevollmächtigen en zu be
glaubigen Es ſei beinahe überflüſſig für ihn bei dieſer
Gelegenheit bei der Freundſchaft und Herzlich
keit zu verweilen die die Beziehungen zwiſchen Japan
und Deutſchland ſtets h haben Nichts ſeitie als daß ſo glückli eziehungen zwiſchen den
beiden Ländern beſtehen ſollen deren wahre Jnter
eſſen weſentlich wechſelſeitig und vonein
ander abhängig ſind und deren Beſtrebungen durch
edle und ſelbſtloſe Beweggründe geleitet werden Es ſolle
bei der Erfüllung ſeiner Pflichten ſein beſtändiges und lei
tendes Ziel ſein dieſe glücklichen Beziehungen nicht nur auf
recht zu erhalten ſondern ſie ſogar mehr und mehr zu feſtigen
Der Ausführung dieſes beſonderen Beſtrebens ſolle er ſeine
beſten Fähigkeiten und ſeine größten Bemühungen in der
ernſten Hoffnung widmen daß er dabei das Vertrauen und
Wohlwollen Seiner Majeſtät und Seiner Majeſtät Regie
rung verdiene Es ſei bei dieſer Gelegenheit auch ein ange
nehme Pflicht der Ueberbringer der höchſten Wünſche zu
ſein die Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ihm
befohlen haben Seiner Majeſtät für das Glück und Gedeihen
Seiner Majeſtät Kaiſerlicher und Königlicher Familie zu
übermitteln

Der Kaiſer erwiderte er ſei ſehr erfreut den neuen
Abgeſandten Seiner Majeſtät des Kaiſers von Japan zu be
grüßen Die Beziehungen Japans und Deutſchlands ſeien
ſtets vortrefflich und aufrichtig freundſchaftlich
geweſen Dies beweiſe der Beſuch japaniſcher Schiffe in Kiel
und die Aufnahme deutſcher Schiffe in japaniſchen Häfen
Auch die Sendung des Prinzen Kuni zur deutſchen
Armee begrüße er mit Dank als Zeichen der vertrauens
vollen Freundſchaft Seiner Majeſtät des Kaiſers von Japan
Der Prinz habe hier einen vortrefflichen Eindruck hinter
laſſen Er ſei von lebhaftem Jntereſſe für militäriſche Dinge
erfüllt und habe ſich mit Eifer und Geſchick dabei den über
nommenen Pflichten gewidmet Er habe ihn ungern ſchei
den ſehen und ihn mit dem Schwarzen Adlerorden ausge
zeichnet wofür Seine Majeſtät der Kaiſer von Japan bec ſeinem Dank und Lrſer Freude Ausdruck gegeben

e

Die Balkankriſe und der Reichstag
Reichskanzler Fürſt Bülow beabſichtigt am 4 Novbr

in der erſten Plenarſitzung dem Reichstage eine kurze
Orientierung über die auswärtige Lage
unter beſonderer Berückſichtigung der deutſchen Beziehungen
zu den jüngſten Ereigniſſen auf dem Balkan zu geben

Landtags Arbeit
Gleich am Eröffnungstage des preußiſchen Landtags

dem nächſten Dienstag wird die große parlamentariſche
Arbeit beginnen Jm Abgeordnetenhauſe werden die Wahlen
verſchoben und um 2 Uhr wird der Finanzminiſter
er hr v Rheinbaben mit einer größern Rede die Be
oldungsgeſetze dem Hauſe vorlegen Dieſes umfang

reiche Werk von 700 Druckſeiten wird nach Schluß dieſer
Rede an die Abegordneten verteilt Dos Haus ite e
dann in dieſer Woche keine weitern Sitzungen mehr anbe
raumen ſondern erſt wieder am Montag den 26 ds zuſammentreten An die dann erfolgenden Kräſtsentenwahien

und Mitgliedervereidigungen wird ſich die erſte Leſung der
W anſchließen die den größten Teil der näch
ſten Woche ausfüllen wird

Das Steuervorrecht der Veamten
Der Voſſ Ztg ſchreibt man von zuſtändiger Seite

1 Die Nachricht von der Aufhebung des Steuervor

rechts der Beamten bedarf der Ergänzung DerHautpunkt iſt der daß die Beamten die das Vorrecht haben

es in vollem Maße bis zu ihrem Tode beibehalten
ſollen dagegen iſt es richtig daß alle andern Beamten
nur bis zu einem beſtimmten Teile der Staatseinkommen
ſteuer zu der Gemeindeſteuer herangezogen werden ſollen
Diefer Teil wird höchſtwahrſcheinlich 100 v H nicht über
ſteigen dürfen

Enthüllungsfeier der Büſte Bismarcks in der Walhalla
Zur Teilnahme an der heutigen Enthüllungs

feier der Büſte Bismarcks in der Walhallatraf geſtern der Enkel des Fürſten Bismarck Fürſt Otto
von Bismarck in Begleitung des Grafen Pleſſen inRegensburg ein Ragdmittags trafen dort aus Mün
chen ein die Miniſter v Podewils v Wehner Pfaff von
Brettreich und v Horn Ferner werden zur Feier erwartet
der Reichskanzler Fürſt Bülow in Begleitung des
Unterſtaatsſekretärs Loebell und des perſönlichen Adjutanten
v W dann Staatsſekretär Bethmann Hollweg
der Präſident des Reichstages Graf Stolberg der Präſident
der bayeriſchen Kammer der Reichsräte Fürſt Löwenſtein
ferner die beiden Vizepräſidenten der bayeriſchen Kammer
der Abgeordneten in Vertretung des durch Familientrauer
W leeer Präſidenten außerdem der preußiſche Geſandte
v Schloozer und der ſächſiſche Geſandte v Frieſen

Schule
Ein merkwürdiger Einſpruch

Auf der Hauptverſammlung des Sächſiſchen Lehrerver
eins zu Zwickau wurden dem L zufolge zeitgemäße
Wünſche zur Umgeſtaltung des Religionsunter
richt s geäußert die von dem ernſten ehrlichen Willen der
Lehrer zeugten bei den Kindern echtes religiöſes Gefühl z
wecken und manches Veraltete aus dem Unterrichtsbetriebe
auszumerzen Dieſes umſtürzleriſche Gebaren hat in ortho
doxen Kreiſen arg verſchnupft und der ganze Unwille auf
dieſer Seite hat in einer Eingabe an das Kultusminiſterium
einen Niederſchlag gefunden die folgendes beſagt

Nachdem der in Zwickau verſammelte Sächſiſche Lehrer
verein Leitſätze zur Umgeſtaltung des Religionsunterrichtes
aufgeſtellt und angenommen hat welche einen Bruch mit
dem Bekenntnis unſerer Kirche und dem ſchriftgemäßen
Chriſtentum bedeuten würden fühlen wir die Pflicht en t
ſchiedenen Widerſpruch dagegen zu erheben daß
ein Teil der Lehrerſchaft den Kindern einen Religionsunter
richt darbieten will der in nebenſächlicher Behandlung der
großen Heilstatſachen der chriſtlichen Religion das Bekennt
nis der evangeliſch lutheriſchen Kirche antaſtet und glauben
wir recht zu haben zu der Erwartung daß das chriſtliche
Haus gegen ſolche unheilvollen Pläne geſchützt die chriſt
liche Schule vor ſolchem Unterricht bewahrt und die evan
geliſch lutheriſche Gemeinde im Glauben ihrer Väter er
halten werde Dieſe Erklärung ſoll Blättermeldungen
zufolge von beachtlicher Seite abgegeben worden ſein

Allgemeine Mitteilungen
Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der Geſandte

Coates aus Geſundheitsrückſichten von ſeinem Poſten in
Adis Abeba Abeſſinien abberufen worden Zu ſeinem
Nachfolger iſt der bisherige Legationsrat bei der Geſandſchaft in Chriſtiania Dr SHeger Steinwartz ernannt worden

Heer und Flotte
4 Aus Kiel wird der Kölniſchen Ztg geſchrieben Mit

Vizeadmiral Wodrig iſt einer der dienſtälteſten Seeoffiziere
unſerer Marine ausgeſchieden Er gehört zu der kleinen Schar von
Seeoffizieren die noch den deutſch franzöſiſchen Krieg
mitgemacht haben 40 Jahre iſt er in der Marine tätig geweſen
Seine Verdienſte liegen namentlich auf dem Gebiete des Torpedo
weſens des Auslandsdienſtes und der ſozialen Fürſorge für das
Arbeiterheer der Kriegsmarine Die zur Dispoſition geſtellten
Konteradmirale v Baſſe und Ehrlich gehören beide dem
Jahrgang 1871 an ſie ſind ſomit 3726 Jahre aktiv tätig geweſen

Kaiſerliche Marine Der P D Goeben iſt
mit dem Fähnrichstransport für das Kreuzergeſchwader auf der
Ausreiſe am 17 Oktober in Gibraltar eingetroffen und hat an
demſelben Tage die Reiſe nach Algier fortgeſetzt S M S Char
lotte iſt am 16 Oktober in Santiago de Cuba eingetroffen und
geht am 26 Oktober von dort nach Veracruz Mexiko in See
S M S Rhein iſt am 16 Oktober in Kiel eingetroffen S M
S Vulkan mit D 10 U 1 und W 2 iſt am 16 Oktober von Eckern
förde nach Kiel gegangen Poſtſtrtion für S M S Undine bis
19 Oktober mittags Wilhelmshaven vom 20 bis 26 Oktober
mittags Kiel vom 27 Oktober ab Sonderburg

o e
Ausland

Der Negus geſtorben
Das Pariſer Jounal berichtet daß die Nachricht vom

Tode des Negus Menelik an der Küſte eingetroffen ſei
Ernſte Unruhen ſollen im Lande aus gebrochen ſein

Kleine Tagesnachrichten
Aus Wien wird gemeldet Das Landwehrverordnungs

blatt veröffentlicht die Ernennung des Erzherzogs
Eugen zum Generaltruppeninſpekteur und Oberkommandanten
der Landesverteidigung in Tirol und Vorarlberg

Der König und die Königin von Spanin Paris eingetroffen Ja nte n u



Der franzöſiſche Miniſterrat be izeſtern mit der äußeren politiſchen Lage ehe den
Stand der zwiſchen den verſchiedenen Kanzleien gepflogenen Vor
beſprechungen

All Provinzialſynode der Provin Sachſen
Von unſerm Spezialberichterſtatter

Merſeburg den 17 Oktober
Der Präſident eröffnet die Sitzung kurz vor 210 Uhr Das

Haus iſt ſehr gut beſucht Die Tagesordnung iſt wieder ſehr
rer

1 Jn einmaliger Schlußberatung wird ein Antrag Blauund Genoſſen betr ßreligiöſe Erziehung der gebildeten Jugend
e Der Antrag lautet Hochwürdige Synode wolle er

ren
Jn Erwägung der ſchweren Gefahren welche aus einer

Entkirchlichung der gebildeten Volkskreiſe für
den Beſtand unſerer Kirche erwachſen

in Erwägung ferner daß eine der Kirche feindliche Weltan
ſchauung auch ſchon in die heranwachſende Jugend beiderlei Ge
ſchlechts eindringt wenngleich auch ein ſtarkes religiöſes Sehnen
und Suchen ſich ſchon hier geltend macht

in Erwägung endlich daß die durch die Mädchenſchul
reform geforderte Steigerung der intellektuellen
Bildung des weiblichen Geſchlechts zeitgemäß erſcheinen läßt
dafür Sorge zu tragen daß der kirchliche und fromme Sinn der
chriſtlichen Frauenwelt unſerem Volke und ſeinem Familienleben
erhalten bleibe

I bittet die 12 ſächſiſche Provinzial Synode
A die Herren Geiſtlichen derjenigen Orte an denen ſich

höhere Schulen befinden ſich der gebildeten Jugend
beiderlei Geſchlechts ſowohl vor als nach der Konfir
mation mit beſondere ſeelſorgerlicher Treue anzuneh
men

B die Herren Religionslehrer und Lehre
rinnen an höheren Schulen als die berufenen
Führer der Jugend im Sinne der Lehrpläne von 1901

auf die lebendige Annahme und wirkliche Aneignung
der Heilstatſachen und Chriſtenpflichten den Haupt
nachdruck zu legen und dieſe zentralen Punkte nicht
nur lehrhaft ſondern auch aus perſönlicher chriſtlicher
Erfahrung der Jugend nahezubringen

Sie vertraut dabei daß ſte kraft des allgemeinen
Prieſtertums als Seelſorger ihrer Schüler und Schü
lerinnen deren Neigung zum Anzweifeln und Ver
werfen der bibliſchen Wahrheit ſchonend und auf
klärend begegnen und Bibelkenntnis und Lieder dieſe
unerläßlichen Schätze unſeres Volkes ihnen als Beſitz
fürs Leben mitgeben werden

Sie bittet
C die Herren General Superintendenten im Jntereſſe

gegenſeitiger kirchlicher und pädagogiſcher Verſtän
digung wie bisher ſo auch ferner auf den Verſamm
lungen der Religionslehrer und Lehrerinnen den
Standpunkt religiöſer Unterweiſung im Sinne der
Kirche zum Ausdruck zu bringen

II Synode beſchließt ferner
den Evangeliſchen Kirchenrat zu erſuchen darauf hinzu
wirken daß die erſten Religionslehreranhöhe
ren Schulen als beratende Mitglieder in
den Organismus der Kreis Synoden ein
gefügt werden

In der Beſprechung ſpricht Syn Troſien namens ſeiner
Gruppe der landeskirchlichen evangeliſchen Vereinigung die der
Reſolution nicht beizutreten glaubt der Antrag iſt nicht genügend
begründet und eigentlich ſelbſtverſtändlich Er richtet eins Mah
nung an die Lehret als sb fie ihre Pflicht nicht recht erfüllten
Das Urteil des fel Generalfuperintendenten Holzhener den
man wohl keiner liberalen Neigung befchuldigt iſt ein klafſiſcher
Zeuge für das Gegenteil Gr war des Lobes voll üder den Re
ligionsunterricht der Wheren Schule Uebelſtände ſind
vorhanden aber den Religieneunnterricht kann
man doch nicht dafür verantwortlich machen Das
Haus hat man mit mehr Recht dafür als den ſchuldigen Teil an
geſprochen Die ganze geiſtige Atmoſphäre iſt zu berückſſichtigen
Häckels Welträtſel ſind für eine Mark zu haben und wer
den von den Schülern geradezu verſchlungen Was kann der
Lehrer dagegen tun Sehr richtig Sagen Sie uns wie Ab
hilfe geſchehen kann das iſt für uns die Hauptſache Die Schul
aufſichtsbehörde iſt beſtrebt die Religionslehrer immer wieder
auf die Lehrpläne hinzuweiſen An der Perſönlichkeit des
Lehrers liegt hier alles Soll er auf das jugendliche Herz Ein
druck machen muß er voll Verſtändnis und eine ernſte tiefgegrün
dete Perſönlichkeit von praktiſchem Verſtändnis und reiner Wahr
heitsliebe ſein Solche Leute die im Feuer des Lebens reifen
ſind ſo ſehr ſelten Eine große Gefahr liegt darin daß wir oft
junge Lehrer zu Religionslehrern wählen müſſen Seht richtig
Religion nicht Theologie ſoll auf der Schule gelehrt werden
Bravo Und Religion wird nur gelehrt durch Religion die ſich

in der Perſönlichkeit des Lehrers verkörpert Sehr richtig Das
iſt das weſentliche Was die höhere Mädchenbildung anlangt ſo
liegt das Mißverſtändnis nahe als wolle man hier zwiſchen
frommem Sinn und intellektueller Bildung einen Unterſchied kon
ſtruieren Bravo Das ſind keine Gegenſätze Sehr
richtig Je reifer der Menſch iſt deſto tiefer erkennt er Gott
Aller Unterricht auf der Schule iſt zuletzt Vertiefung des Re
ligionsunterrichts Bravo Die ſittlichen Jdeen liegen da ſie
müſſen gehoben werden und wirken mehr als die Re
ligion auf das jugendliche Herz Jn poetiſcher Form
haben Chriſti Lehren eine unendliche Wirkung Jn Schiller
Goethe und Rückert haben wir eine Fülle ethiſcher Gedanken
einen Schatz der gehoben werden muß Bravo Der gebildete
Religionslehrer kann dieſe Zuſammenhänge den Schülern zeigen
und wirkſam einprägen Das unterſtützt den Religionsunterticht
ganz außerordentlich und der Lehrer wirkt viel überzeugender
Es iſt ein Fehler daß bei uns die religiöſen Vorſtellungen zu ſehr
iſoliert werden Sehr richtig Daher der Mangel an einer har
moniſchen Weltanſchauung und die Religion ſoll doch den ganzen

Menſchen durchdringen Religion iſt auch ein Wiſſen das mit
dem ganzen anderen Beſtandteile des Menſchen zu vereinigen iſt
Darum ſieht Jhr Antrag ſo aus als wollten Sie ſagen Der
Schule trauen wir nicht recht Ohol Der Religionslehrer
aber iſt in Verbindung mit der Kirche meiſt hat er beide theolo
giſche Examina gemacht wie ich ſelbſt mir erlaube mich als Pre
digtamtskandidat vorzuſtellen Heiterkeit Jhr Antrag hat mich
verwundert und ich habe Jhnen dagegen namens meiner Gruppe
eine Erklärung abzugeben

Die Gruppe der Evangeliſchen Vereinigung erklärt einſtimmig
daß ſie bei der vorliegenden Reſolution über die religiöſe Er
ziehung der Jugend in den höheren Lehranſtalten nicht beizu
ſtimmen vermag weil ihr die Reſolution ungenügend begründet
unwirkſam und wenn nicht ſchädlich ſo doch mindeſtens in hohem
Grade mißdeutbar erſcheint

nicht genügend begründet weil wenigſtens in un
ſerer Provinz keine Veranlaſſung zu der Annahme vorliegt daß
die religiöſe Erziehung der Jugend an den höheren Schulen mit
Feeigvortuqh zu machen ſei für die weitverbreitete Unkirch
ichkeit

un wirkſam weil ſie neben Bitten die den Lehrern Pfar
rern und Generalſuperintendenten lediglich eine Erfüllung ſelbſt
verſtändlicher Pflichten an das Herz legen nur kleine Mittel
empfiehlt die zu den großen Aufgaben des Religionsunterrichts
an den höheren Schulen in einem grellen Mißverhältnis ſtehen

mißdeutbar weil der Schein nicht ausgeſchloſſen iſt als
ſehe die Synode in der höheren Bildung an ſich eine Gefährdung
des frommen Sinnes und vornehmlich deshalb weil die Kreiſe an
welche die Reſolution ſich richtet trotz der Verſicherung des Ver
trauens das ihnen ausgeſprochen wird dennoch meinen können
e der Entſtehung der Reſolution ſei Mißtrauen im Spiele ge

en
Syn Graf Hohenthal konſtatiert einen erſten Erfolg des

Antrages darin daß man ſich den Geheimrat Troſien ſich über ſeine
Grunſätze habe äußern hören Wir haben uns niemals mit dem
Religionsunterricht auf der Synode befaßt Der Beſchluß der
Evangeliſchen Vereinigung iſt gewiß ungerechtfertigt ſcharf Bis
her hat die Profeſſorenfrage immer eine gewiſſe Bewegung hervor
gerufen ſie ſteht ja in innerem Zuſammenhange damit Doch wir
haben uns in Sachſen ja nicht damit zu befaſſen gehabt Jch habe
den Eindruck als ob der Religionsunterricht an den höheren
Schulen auch zu den Fragen gehöre die pendelartig die Gemüter
bewegen Aber ganz ohne Grund Jch freue mich daß der Vor
redner dem Gegenſtand die formelle Berechtigung nicht abge
ſprochen hat Der Richtigkeit der Erwägungen wird man ſich nicht
entziehen können

Der Nietzſchegnismus

richtet doch zumal in den höheren Schulen furchtbare Ver
heerungen an Manche Theologen die an ihrem
Glauben Schaden leiden ergreifen den Lehrer
beruf Die Kinder gläubiger Eltern haben auch ein gewiſſes
Urteil über ihren Religionsunterricht Redner verbreitet ſich dann
über die Zeitſchrift der Religionslehrer an höheren Schulen

Der kgl Kommiſſar macht auf die hohe Bedeutung der
Angelegenheit aufmerkſam und warnt vor überſtürzten Anträgen
auf Verfaſſungsänderung warnt insbeſondere den Charakter der
Kreisſynode durch die Zuwahl der Religionslehrer zu durch
brechen Und iſt denn das wirklich ein geeignetes Mittel Das
iſt mir doch außerordentlich zweifelhaft Die Perſönlichkeit des
Religionslehrers macht alles

Generalſuperintendent Vieregge erklärt ſich mit manchen
der getanenen Aeußerungen übereinſtimmend Es handelt ſich im
Grunde bei dieſem Antrage e nur um das chriſtliche Element
Jch habe immer darauf aufmerkſam gemacht daß Religions
nicht theologiſcher Unterricht in den Lehrplänen ſteht Darauf
haben wir im Verkehr mit den Lehrern zu achten Wir ſtehen in
einem Thema von ungeheurem Ernſt dem es aber in der Debatte
nicht an heiteren Momenten fehlte Das kam daher weil die
ganze Reſolution gänzlich inhaltslos iſt Bravo
Jch von meinem Standpunkte ſchlage daher vor daß wir von der
ganzen Reſolution abſehen Sehr richtig Was gilt mir denn
das wenn immer geſagt wird bei uns ſtehe alles vorzüglich undnach diefer Reſolution ſtett es doch nicht votzigi Sehr
richtig Man kann es den Betroffenen nicht übel nehmen wenn
ſie Hier ein gewiſſes Mißtrauen ſehen Die Lehrer haben eine
gewiſſe Empfindung um wicht zu fagen Empfinblichkeit Jch habe
nur vom Lehrer geſprochen von der Kreisfynode und den General
ſuperintendenten im Antrage will ich nicht ſprechen Geben Sie
uns doch Rittel und Wege danach wollen wir handeln aber ſo
wiſſen wir nicht was wir machen ſollen Unſere Religionslehrer
haben Berührung mit den Seneralſuperintendenten Und unſer
Provinzialſchulkollegium tut hierin auch mehr als es muß Wenn
mehr geſchehen ſoll müſſen Sie ſchon Vorſchläge machen Ob
endlich die Teilnahme der Lehrer an der Kreisſynode ein ſo wich
tiges Mittel iſt das iſt mir doch ſehr zweifelhaft Sehr richtig
Dieſer Vorſchlag erinnert etwas an die bekannte Maus wenn die
Berge anfangen wollen zu kreißen Und dieſe Maus hat auch noch
eine Schelle am Schwanz Redner iſt vielfach faſt unverſtändlich
Jch halte die Reſolution für überflüſſig vielleicht
ſogar für ſchädlich Bravo

Generalſuperintendent Jacobi ſchließt ſich dem an Die Ge
fahr iſt daß der Lehrer in gewiſſe Abſtraktion gerät weil er nicht
ras mit der Praxis in Verbindung ſtehe So iſt wohl auch der
ntrag zu verſtehen Aber das wird durch die Reſolution nicht

erreicht und darum verwerfe ich ſie Unſere Jugendlehrer heute
trägt ein edler Jdealismus Die Religionsgeſchichte aber klopft
an die Tür und hier drohen die Befürchtungen daß die jungen
Lehrer davon ergriffen werden Darum verſtehe ich auch die Be
fürchtungen im Kreiſe unſerer Frommen auf die wir die Pflicht
haben zu hören Bravo Und dazu iſt die Synode da Sehr
richtig Es iſt kein Mißtrauen das können ſich chriſtliche Männer
verbitten Sehr richtig Und kann uns die Bitte der Reſo
lution Schmerz bereiten Jch möchte den Rat geben daß die
Synode überzeugt von den Beunruhigungen die der Antrag be
tont doch darüber zur Tagesordnung übergeht

Syn Meyet ſpricht noch für den Antrag Es werden
Schlußrufe laut die Debatte über den Punkt dauert ſchon faſt drei
Stunden ſie bildet zweifellos den

Höhepunkt

der ganzen h Tagung und findet beſonders auf der
Linken des Hauſes lebhafte Teilnahme Hier ſcharen ſich die Sy
nodalen um die Tribüne während die Rechte ſtill daſitzt und nur
z und da Zwiſchenrufe laut werden läßt Das größte Jntereſſe
anden die Anſprachen der Generalſuperintendenten

Syn Fries hat die Empfindung daß in die Reſolution an
der allerdings unendlich viel aber in verſöshnlichſter Abſicht ge
arbeitet iſt ſehr viel hineingoloſen iſt Die Antragfteller halten
an ihrer Reſolution feſt Redner ſucht die dagegen vorgebrachten
Bedenken za zerſtreven und dankt dem Synodalen Troften herz
lich für einen worndervollen Vortrag Es fragt ſich wur wo iſt
denn ein ſolcher Religienslehrer wie er ihn ſchildert Den Vor
trag des Geheimrats Troſien wünſchte ich mir gedruckt
Bravo Rufe Protokoll Der Referent ſtellt ſchließlich noch

einiges richtig Darauf wird der Antreg Vlau und Genoſſen
Teil I angenommen Teil II abgelehnt

Fortſetzung folgt

Halle und Umgebung
Halle a S 18 Oktober

Sonntagsplanderei
Die Königin des Wochenmarkts Ja es gab malſo Anfang der neunziger Jahre die ſie alle an Schön dent überregtt

alle Damen der Halle Und das will gewiß etwas ſagen t
Aus Reideburg ſtammte die holde Maid Gehilfin eine

Gärtners Eine liebreizende Figur Ueppig und ſchlantk mit
friſchem zarten Teint und goldblonden Stirnlöckchen unter dem
großen Schwinger Jn den Pfirſichwangen tiefe Grübchen die
ſie ſo neckiſch beim Lachen ſpielen ließ

Und ſie lachte gern und viel lachte namentlich gern auch mit
uns Studioſen wenn wir ſündige Jugend manchmal in
frühen Morgenſtunden aus den nahen Cafés einen Marktbummelt
entrierten und unſern Tatendrang zwiſchen den Ständen der
fleißigen ihre Waren auspackenden Obſt und Gemüſedamen

ſpazieren führten O da traf manch kerniges Wort unſer
Ohr manch Wort das in keinem Buch der feinen Sitte zu leſen

Aber eine blieb immer lieb zu uns die ſchöne Gärtnerin aus
Reideburg Wir verehrten ſie alle heimlich einer ſogar unheim
lich mein Verbindungsbruder Säpfel Konrad mit Namen
Mochten ihn die Geiſter des Bacchus und Gambrinus noch ſo ſehr
umſäuſeln nie verſäumte er ſeine Handſchuhe über die ſchlanken
Finger zu ſtreifen ehe er an ihren Stand trat Und ſie ſcherzte
mit dem langaufgeſchoſſenen Jüngling dem die Silberlinge ſo
loſe ſaßen und er kaufte kaufte ſinnlos drauf los alles mögliche
Kohlrabi Kopfſalat grüne Bohnen und andere gute Sachen für
die ein unverheirateter Muſenſohn kaum richtige Verwendung
hat Und das alles bloß um mit ihr plaudern um ſeine wein
ſeligen vergißmeinnichtblauen Aeugelchen in ihre ſtrahlenden
Guckerl ſenken zu können Sie blickte zärtlich indem ſie ſeine
Märker einſtrich aber aufrichtig meinte ſie es doch nicht denn
einſtens hörte ich wie ſie ihrem eiferſüchtigen Schatz dem Gärtner
burſchen zuraunte Biſt ſtille Fritz ich nehme ja bloß dem Affen
das Geld ab

Säpfel Konrad ein ſtattlicher Mann geworden iſt auswärts
längſt Direktor einer Zementfabrik aber ſeine Angebetete die
ihren Fritz geehelicht ſitzt noch auf dem Wochenmarkt nur keine
Königin mehr die ſtolze Geſtalt zuſammengetrocknet wie die
Dörrpflaumen die ſie im Winter zu Markte bringt

Aber was erzähl ich Von einer ganz andern Königin wollt
ich plaudern von einer königlichen Frucht die jetzt trotz Aepfeln
und anderen Früchten den Wochenmarkt beherrſcht Ein alter
Lehrer emeritus den ich geſtern auf dem Markte traf brachte mich
darauf Er hatte Wintervorrat abgeſchloſſen und rühmte nun
ein paar blanke Probekartoffeln in der zittrigen Hand Eine
königliche Frucht eine wahrhaft königliche Frucht

Und der alte Herr hat nicht Unrecht Es gibt kein Gewächs
auf Erden das ihr an Nützlichkeit und Verwendbarkeit gleich wäre
Spät kam ſie zu uns erſt vor wenigen Jahrhunderten aber ſie
hat ſich bei uns vor allem Heimatrecht erworben in deutſchen
Landen zumal in Preußen Von der Wiege an begleitet ſie den
Deutſchen durchs ganze Leben in allen möglichen Produkten und
Formen Selbſt der Säugling deſſen Magen noch nicht für die
lechere Frucht taugt gewinnt durch ein Kartoffelprodukt Wohlig
keit des Lebens wie Wilhelm Buſch ſo anſchaulich ſchildert

Da ſchreit er nicht und hält ganz ſtill
Und läßt ſich pudern wo man will

Aber bald iſt das junge Menſchenkind fähig die knollige
Frucht r Nahrung zu ſich zunehmen und von nun an fehlt
die Kartoffel nie mehr auf ſeinem Speiſezettel keinen Tag das
ganze Leben hindurch Salzkartoffeln Pellkartoffeln Bratkar
toffeln Kartoffelſalat Kartoffelmus Kartoffelpuffer Kartoffel
pudding und die göttliche Speiſe Kartoffelkloß ſie zieren
in buntem Reigen ſeine Tafel und ſchaffen ihm reiche Abwechſe
lung Und damit iſt die Reihe der delikaten Kartoffelgerichte
längſt nicht erſchöpft 100 Rezepte der Kartoffelküche nennt ſich
ein Büchlein von Henriette Davidis das uns dieſe Meiſterin der
deutſchen Küche geſchenkt hat 100 Rezepte Das will was
heißen da kann keine Frucht mit konkurrieren Jn keinem Haus
fehlt ſie beim Fürſten iſt ſie zur Tafel ebenſo wohlgelitten wie
beim Arbeiter f Und vollends im Haushalt unſerer Soldaten
fpielt ſie eine ſo gewichtige Rolle daß man ſie ſogar als Text für
ein Signal gewählt hat

Kartoffelfupp Kartoffelſupp
Die ganze Woch Kartoffelſupp

Mutter hört ich jüngſt einen Arbeiter ſagen jetzt haben
wir Kartoffeln im Haus nun kann s kommen wie 48 Der Mann
hat nicht Unrecht Die Kartoffel iſt ein Hauptfaktor der Volks
ernährung ſie iſt die Königin unter den Gewächſen

Als erſte unter den preußiſchen Städten
hat ſeinerzeit unſer Halle den Beſchluß gefaßt zur wür
digen Feier und zum Gedächtnis des Hundertjahrtages der
preußiſchen Städteordnung eine ung ign errichten be
kanntlich 10 000 Mark als Grundſtock Für eine r
aus der bedürftige Hinterbliebene ſolcher Männer die im
Ehrenam ohne Beſoldung der Gemeinde ihre Kraft
gewidmet haben unterſtützt werden ſollen Andere Städte
folgen jetzt allmählich nach So auch Berlin Die ſtädti
ſchen Behörden wollen dort eine Jubiläums Stif
tung von einer halben Million errichten

Der theoretiſche Meiſterkurſus der Handwerkskammer
beginnt am Dienstag den 27 d abends 7 Uhr in der
Knabenmittelſchule der Charlottenſtr hier

Thalea Bronkema ein Luſtſpiel von Johannes Wie
gand erlebte geſtern abend im Stadttheater eine erfolg
reiche Erſtaufführung der man getroſt eine Anzahl Wieder
holungen vorausſagen darf Das Stück voll packender Tragik
ſpielt im freien Friesland um die Wende des 11 zum 12
Jahrhundert und verherrlicht den erbitterten ſiegreichen
Daſeinskampf der Frieſen wider das ländergierige Rom
Auf dieſem hiſtoriſchen Grund malt Wiegand mit erſchüttern
den Worten den Seelenkampf der ſieghaft ſchönen unglück
lichen Fürſtin Thalea Bronkema die ſich aus dem Elend
ihrer Ehe zu ihrer Lebensliebe durch Leid empor ringt
der F legt doch entſagen muß Die Hauptrollen fanden
durch Frl Kornow und Herrn Gode eine ſeltene Ver
tiefung auch die übrige Beſetzung war gut und die Jnſzene
ſicher und wirkungsvoll Der Vorhang hob ſich viele Male
und nach dem zweiten und dritten Akte konnte ſich der an
weſende Verfaſſer mehrmals vor dem beifallsfrohen Hauſe
verneigen Morgen Ausführliches über das Werk und die

Darſtellung p SDie Entomologiſche Geſellſchaft hat Montag abend 8 Uhr
Sitzung im Kylonialzimmer des Reichshofes Herr Dr von
Schlechtendal hält einen Vortrag über die Fliedergallmilbe
und ihre Galle die auch in Halle viele Fiederſträucher ver
unziert reſp vernichtet hat Ferner finden noch kleinere Mit
teilungen und Demonſtrationen ſtott Gäſte ſind willkommen
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Ein in von Bäckermeiſterſöhnen mit zirka 30 Mit
ciedern iſt im Beiſein des Jnnungsvorſtandes des Präſidenten
m Verbande der Fachvereine von Bäckermeiſterſöhnen Deutſch

Dnd und Oeſterreichs des Obermeiſters der Berliner Bäcker
nung Concordia u a Gäſte im Jnnungshauſe der Bäcker

meiſter gegründet worden Der Verein verfolgt den Zweck Die
Bäckermeiſterſöhne einander näher zu bringen deren fachliche
genntniſſe nach Tunlichkeit zu erweitern ſowie alle das Bäcker
gewerbe betreffenden Fragen eingehend zu erörtern und die Ge
ſelligkeit zu pflegen Nach Möglichkeit ein angenehmes Verhältnis
zwiſchen Meiſter und Geſellen herzuſtellgn Der Erreichung dieſes
Zweckes ſollen dienen Regelmäßige Verſammlungen in denen fach
liche und freiwiſſenſchaftliche Vorträge gehalten werden eine
Bibliothek eine den Mitgliedern unentgeltlich zugehende Fach
zeitung des Verbandes der Fachvereine fachliche und ſonſtige
allgemein belehrende Exkurſionen Kurſe zur Vorbereitung auf
die Meiſterprüfung im Bäckergewerbe an welchen Meiſter und
Geſellen teilnehmen können geſellige Unterhaltungen Der Vor
ſende des Vereins Herr Fritz Nebelung Laurentiusſtr 18
nimmt Anmeldungen entgegen Die Verſammlungen finden im
oberen Saale des Jnnungshauſes ſtatt

Altersriege des Männer Turnvereins Bei Eintritt der kalten
Jahreszeit ſei einmal auf den Nutzen körperlicher Uebungen hin
gewieſen zu denen ältere und alte Herren in den ſtädtiſchen ſtaub
freien Turnhallen während der Wintermonate Gelegenheit finden
Während unſer heutiges Kulturleben durch die großen Fortſchritte
auf allen Gebieten eine mächtige Entwickelung erfuhr iſt die
Körperpflege und Körpergeſundheit weit hinter dem geiſtigen
Ringen zurückgeblieben Dazu kommt daß von allen Seiten ge
ſundheitswidrige Einflüſſe auf den Menſchen einwirken ſo daß es
nicht wunder nehmen kann wenn Lebens und Arbeitskraft Wohl
ſtand und Lebensfreude darunter not leiden Das beſte und wirk
ſamſte Gegenmittel ſind geregelte Leibesübungen und dieſe be
treiben die alten Herren des Männer Turn vereins jeden
Donnerstag von 10 Uhr abends in der Turnhalle der Volks
ſchule Frieſenſtr 33 und ſie erfahren immer wieder am eigenen
Leibe den wohltätigen Einfluß dieſer Uebungen

Familienabend Der Verband der hieſigen Jungfrauenvereine
veranſtaltet am Montag abend 8 Uhr zur Vorfeier des Gehurts
tages der Kaiſerin einen Familienabend zu dem Eltern und
Herrſchaften der Mitglieder ſowie Freundinnen und Gönner der
Jungfrauenvereine eingeladen ſind Anſprachen wechſeln mit
deklamatoriſchen und Geſangsvorträgen ſowie allgemeinen Ge
ſängen Fräulein Paula Müller aus Berlin ſpricht über das
Thema Deutſche Frauen deutſche Treue ein Mahnruf an
Deutſchlands Töächter

3800 Mark verloren hat ein zurzeit geſchäftshalber hier
weilender Gutsbeſitzer Er ließ ſeine Brieftaſche in der
ſich außer der genannten Summe in Scheinen auch noch Do
kumente und Loſe befanden vermutlich in einem Geſchäft
liegen Es iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß die Taſche auf
der Straße verloren ging Jn der Brieftaſche die die hie
ſige Kriminalpolizei entgegennimmt iſt der Name des Be
ſitzers vermerkt

v

Provinzial Nachrichten
Der neue Eiſenbahnpräſident

Magdeburg 16 Okt An die Stelle des in den Ruheſtand
tretenden ſeitherigen Eiſenbahndirektions Präſidenten tritt der
Geheime Ober Regierungs und vortragende Rat im Arbeits
miniſterium Herrmann

Niedriger Waſſerſtand auf der Elbe
Schönebeck 16 Okt Jnfolge anhaltender Trockenheit iſt der

Waſſerſtand der Elbe und ihrer Nebenflüſſe ſo zurückgegangen daß
der Schiffsverkehr faſt unmöglich iſt Bei Schnackenburg liegen
viele Dampfer und Fahrzeuge die über ſeichte Stellen nicht hin
wegkönnen Wenn das Wetter nicht umſchlägt muß die Schiff
fahrt eingeſtellt werden

Hettſtedt 16 Okt Der Achtuhr Ladenſchluß
wird von Neujahr ab bei uns eingeführt Ausgenommen ſind
die Lebensmittel Zigarren Futterartikel und Seifengeſchäfte
Die Sonnabende Lohntage und die Tage vom 1 November bis
24 Dezember bilden eine Ausnahme

V Erfurt 16 Okt Das Modegift Die an hochgradiger
Nervoſität leidende Ehefrau Güntherine Schütze geb Moritz trank
am Donnerstag nachmittag Lyſol Obgleich zwei Aerzte alsbald
Gegenmittel anwendeten war die Frau nicht mehr zu retten
Sie ſtarb nach zwei Stunden

Eiſenberg 15 Okt Ein Licht blick Der Geſchäfts
gang in der Etuisbranche beſſert ſich endlich Die Fabriken er
hielten umfangreiche Weihnachtsaufträge ſo daß nicht nur voller
Betrieb ſondern auch noch Ueberſtunden gearbeitet werden

Holzzelle 16 Okt Tödlicher Unglücksfall Am
Mittwoch morgen kam ein Geſchirrführer aus Aebtiſchrode ſeinem
Geſpann im Nebel zu nahe und wurde überfahren Leider waren
die Verletzungen derart daß der Tod nach mehreren Stunden ein
trat Der Verſtorbene hinterläßt ſeine Frau mit vier Kindern

Deſſau 17 Oktober Erſchoſſen aufgefunden
wurde geſtern vormittag im Forſtrevier Wörlitz der 16jährige
Arbeiter v N hier Der junge Mann hatte eine Schußwunde
in der linken Bruſtſeite Es liegt Selbſtmord vor Die Urſache
zu der Tat ſoll Liebeskummer ſein

f Leipzig 17 Okt Wiederein Schülerſelbſtmord
Heute vormittag iſt der 12jährige Schulknabe Johann Fritz Scheidt
von der FriedrichAuguſtBrücke in den Heine Kanal geſprungen
Er konnte leider nur tot aus derr Waſſer gezogen werden Furcht
vor einer Schulſtrafe ſoll den Knaben zu dem unglückſeligen Schritt

ewogen haben

t
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S Dresden 17 Oktober
50 Jahre alte Kreisgerichts präſident von Reichen
berg in Böhmen Finger der ſich geſtern in einem hieſigen
Hotel in der Seevorſtadt einquartiert hatte hat in der ver

Amtsvergehen Der etwa

floſſenen Nacht dort durch Erhängen Selbſtmord verübt Er hat
einen Brief hinterlaſſen der von der Polizeidirektion beſchlag
nahmt worden iſt Wahrſcheinlich handelt es ſich um ein Amts
vergehen

m

Kunst und WMissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der ungariſche Miniſter des Jnnern ſchreibt einen Preis von
1000 Kronen für das beſte Werk über die Aetiologie des
Trachom s aus Dr phil Julius Sand bisher Privat
dozent für Chemie in München iſt als Nachfolger von Prof
Bodenſtein zum a o Prof in Berlin ernannt worden Die
a o Profeſſur für Geographie in Würzburg iſt in eine ord
Profeſſur umgewandelt und dem bisherigen a o Profeſſor da
ſelbſt Dr phil Fritz Regel unter Ernennung zum ord Prof
übertragen worden Wie wir hören hat Dr S P Alt mann
in Frankfurt a M den Ruf als Dozent an die Mann
heimer Handelshochſchule angenommen Sein Lehrfach iſt
Volkswirtſchaftslehre

Vermischtes
Graf Zeppelin iſt un päßlich geworden und muß das

Zimmer für einige Tage hüten Die Aufſtiege von Zeppe
lin I werden alſo vor dem 20 d M nicht ſtattfinden

Zu dem Anſchlag auf den Köln Düſſeldorfer Zug
über den wir berichteten wird noch gemeldet daß angeſichts
der im rheiniſch weſtfäliſchen Bezirke ſich wiederholenden
Eiſenbahnanſchläge wegen des Attentats bei Mülheim am
Rhein ſtrenge Unterſuchung angeordnet worden iſt Man
iſt fieberhaft bemüht eine Spur der Verbrecher aufzufinden
bis jetzt indeſſen ohne Erfolg Es kann ſich nur um orts
kundige mit den dortigen Verhältniſſen ſehr vertraute Per
ſonen handeln da der Anſchlag in unmittelbarer Nähe eines
Bahnwärterhäuschens ausgeführt wurde und zwar un
mittelbar nachdem der letzte Köln Düſſeldorfer Perſonenzug
die Stelle paſſiert hatte

Ein diebiſcher Schriftſteller Als ein arger Spitzbube hat ſich
ein Journaliſt Georg Berger entpuppt der im Mai und Juni d J
in Berlin auftrat Das kleine etwas verwachſene Männchen be
ſuchte viel die Juwelierläden ohne etwas zu kaufen Jn Schöne
berg vermißte eine Verkäuferin die ihm allerhand hatte vorlegen
müſſen nach ſeinem Beſuch einen Ring Als ſie den unehrlichen
Kunden eines Tages in der Leipziger Straße traf ließ ſie ihn feſt
nehmen Berger der auch anderswo ſchon in Verdacht geraten
war verſuchte zu entfliehen indem er zum Fenſter hinausſprang
verletzte ſich aber am Schienbein und wurde als Polizeigefangener
nach der Charité gebracht Weil vorläufig kein genügendes Be
laſtungsmaterial vorlag hob der Unterſuchungsrichter die Haft
auf Berger war bald geheilt er machte ſich eiligſt aus dem
Staube nach ſeiner öſterreichiſchen Heimat beſuchte in Wien und
Karlsbad ebenſo eifrig die Juwelierläden und wurde dort wieder
feſtgenommen Unterdeſſen ſetzte die Berliner Kriminalpolizei
ihre Nachforſchungen fort und entdeckte bei den Pfandleihern eine
Menge Uhren Ketten und Ringe zum Teil mit Brillanten die
Berger auf ſeinen richtigen Namen verſetzt hatte Die Beſtohlenen
werden nach und nach erſt jetzt ermittelt weil die Diebftähle erſt
bei der Jnventur entdeckt wurden Unter den ſichergeſtellten Sachen
befindet ſich u a eine Uhr die 1200 Mk wert iſt

Eine Eiferſuchtstragödie Aus Warſchau wird ge
meldet Jn einem Haustore der Nizhagaſſe tötete eine ver
ſchleierte Dame den Oberleutnant der Jnfanterie Menſchikow
durch zwei Revolverſchüſſe Wie ſich herausſtellte
war die Dame die eiferſüchtige Frau Menſchikows den ſie
in der Wohnung ſeiner Geliebten der Spritmonopolver
käuferin Buczko aufſuchen wollte Als man ſie nicht herein
ließ rief ſie ihren Mann an die Haustüre und erſchoß
ihn dort

D

Sportnachrichten
Bocholt Den Großen Herbſtpreis ein Dauerrennen

hinter Motorſchrittmachern über 50 Km gewann am 11 d M
der junge Dauerfahrer Diſſelmeyer auf Brennabor

S
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Leizte Fackrichten
Die Vorgänge anf dem Balkan

Sofia 17 Okt Wiener Telegr Korr Bureau Die
Miniſter ſind geſtern abend aus Sitnigkowo wo Beratungen
mit dem Fürſten ſtattfanden zurückgekehrt Man nimmt
an daß es dem Fürſten gelungen iſt die Miniſter zu einer
nachgiebigen Haltung zu bewegen Jn Regierungskreiſen
hält man es ſogar nicht für ausgeſchloſſen daß die Regierung
mit Konſtantinopel in direkte Verhandlungen über alle

enden Fragen und eine eventl Annäherung treten
werde

Cetinje 17 Okt General Janke Wukotitſch iſt in
außerordentlicher Miſſion nach Belgrad abgereiſt

Konſtantinopel 17 Okt Der Miniſter des
Aeußern erklärte einen Redakteur des Tanin daß die
Pforte das bekannt gewordene Konferenz
programm nicht annehme Die türkiſchen Pro
grammpunkte ſeien 1 Proklamierung Bulgariens zum
Königreich 2 Annexion Bosniens und der Herzegowina
3 die Verbindlichkeiten der Anteilnahme an der türkiſchen
Staatsſchuld und anderer finanzieller und politiſcher Ver

bindlichkeiten 4 Feſtſetzung der Jntegrität der Türkei Der
Miniſter des Aeußern gab zu daß die Pforte in Erwägung
gezogen hat die Konflikte mit Oeſterreich Ungarn und Bul
garien direkt zu regeln ſie habe aber noch keinen Veſchluß
gefaßt Die Nachricht über die ablehnende bulgariſche Note
bezüglich der Orientbahnen ſowie die Meldung daß Serbien
Depeſchen zu den Signatarmächten ſandte haben die Türkei
ſehr erregt

Erfindung eines neuen Flugapparates
Dresden 17 Okt Die Dresd Nachr melden es ver

laute von der Erfindung eines neuen Flugapparates deſſen
Schöpfer ein Dresdener Herr namens Arkady Joſpé iſt dere
mehrere Jahre die Techniſche Hochſchule beſucht hat Der
neue Apparat ſoll nach dem Arteil von Fachleuten das ſie
ſich auf Grund eingehender Modellverſuche gebildet haben
an Einfachheit Sicherheit und Schnelligkeit alles Bekannte
weit übertreffen

Zum Tode verurteilt
Ravensburg 17 Okt Der Mörder Joſef Bru

der aus Biberach der am 16 Juli 1904 die elfjährige Toch
ter des dortigen Leichenbeſchauers Paſtel an der er einige
Tage vorher ein Sittlichkeitsverbrechen verübt hatte mit
Ziegelſteinen erſchlagen hatte wurde heute vom hieſigen
Schwurgericht wegen Mordes und Sittlichkeitsverbrechens
neben dem Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte zum Tode
und ſechs Monaten Gefängnis verurteilt

Zu Ehrendoktoren ernannt
London 17 Okt Bei dem Beſuche den die Mitglieder

des internationalen Elektrikerkongreſſes heute der Univer
ſität Cambridge abſtatteten wurden vier Teilnehmer an dem

W zu Ehrendoktoren ernannt darunter Profeſſor
Emil Warburg Berlin

Denkmal für den Mathematiker Abel
Chriſtianiga 17 Okt Heute vormittag wurde das

Denkmal des Mathematikers Niels Henrik Abel enthüllt
An dem darauf folgenden Feſtakte an dem auch der König
teilnahm überbrachte Profeſſor Schwarz Berlin die Glück
wünſche der Berliner Univerſität und der Akademie der
Wiſſenſchaften und ehrte in einer Rede die Verdienſte Abel
für die Wiſſenſchaft

Malecots Flugverſuche
Paris 17 Okt Malecot unternahm mit ſeiner

r einen Aufſtieg und umflog eineneil von Paris indem er ſeinen Weg beſtändig an den
Feſtungswerken entlang nahm Nachdem er in den Ar
tillerieſchießſtänden von Vincenne neues Benzin eingenommen hatte mußte er bei Saint Quen plöhlich niedergehen
Fahrzeug und Jnſaſſen landeten glücklich

Ruſſiſche Militärluftſchiffahrt
Petersburg 17 Okt Der ruſſiſche lenkbare Militär

ballon unternahm geſtern vom Luftſchiffergarten aus eine
halbſtündige glatt verlaufene Verſuchsfahrt Bei dem zwei
ten Aufſtieg verwickelten ſich die Taue in die Motorſchrauben
Der Ballon wurde vom Wind abgetrieben und landete in
dem Telegraphengeſtänge der baltiſchen Bahn Der Ballon
iſt geborgen

Das ruſſiſche Räuberunweſen
Roſtow am Don 17 Okt Hieſige Wollinduſtrielle und

einige Kreditinſtitute die mit Landwirten Nordkaukaſiens
in Geſchäftsverbindung ſtehen richteten das telegraphiſche
Erſuchen nach Petersburg Maßregeln zu ergreifen gegen
Räuberüberfälle die in letzter Zeit beſonders im
Terekgebiet ſtark zugenommen haben und gegen die Ge
fangennahme reicher P adiege der ſorrei für die die
Räuber unter Todesandrohung Löſegelder fordern Jm An
ſchluß an das Geſuch richtete das Börſenkomitee an das Han
delsminiſterium ein gleiches Geſuch

Die Cholera in Rußland
Petersburg 17 Okt Das Gouvernement Tobolsk iſt

für cholerabedroht der Kreis Archangelsk für choleragefähr
det erklärt worden

Verheerender Taifun
Amoy 17 Okt Jn Tſchang Tſchau KwangTung ſind

300 Menſchen durch einen Taifun umgekommen

Dresden 17 Okt Jm Schloſſe Pillnitz 27 heute um
146 Uhr Tafel ſtatt an der der König der r unddie Großherzogin von Baden die prinzlichen Herrſchaften
und deren Gefolge teilnahmen Um 7 Uhr e die Ab
reiſe der groß herzoglichen Herrſchaften nach Niederſedlitz

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck un

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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